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Der russisch - japanische Krieg .
'(Telegramme.)

Der Ausbrnch des Port Arthur - Geschwaders .
* St . Petersburg , 14. Aug . Wie Kontreadmiral Malus¬

se w i tz dem Kaiser von gestern meldet, begann das russische
Geschwader bereits am 10 . August bei Tagesan - i
bruch in See zu gehen . Um 9 Uhr morgens verließ mir
Geschwader von sechs Panzerschiffen, den Kreuzern „ As - >
kow "

, „Diana " , „Pallada " und „Nowrk " sowie acht ,
Torpedobooten Port Arthur . Die Japaner hatten
folgende Streitlräste gegen die Russen vereinigt : Die aus den
Panzerschiffen „ Asahi " , „ Mikasa ", „Fuji "

, Jaschi - I
ma " und „ Schikischima " und den Kreuzern „Nishin" und j
„Kasuga" bestehende erste Division , die aus den Kren- !
zern „Jakumo " . Kasagi " . Tschitose " und „Taka - s
sago " bestehende zweite Division und die dritte .
Division , bestehend aus den Kreuzern „Akitsu - !
schima "

, „Jdzumi "
, Mutsuschnna"

. „Jtsukuschima" und ;
„Haschidate "

, dem Linienschiff „Tschin jen " und etwa sdreißig Torpedobooten . Das russische Ge - !
schwader manövrierte in der Absicht, die Lime der feindlichen
Schiffe zu durchbrechen . Inzwischen legten die japanischen Tor¬
pedoboote auf dem von dem Geschwader eingefchlagenen Wege
schwimmende Minen und erschwerten dadurch das Ma - ^növerieren sehr. Um ein Uhr nachmittags gelang es dem rus¬
sischem Geschwader nach einem Kampfe, der 40 Min . ;währte , durchzubrechen und den Kurs auf Schon - stung zu nehmen . Der Feind folgte mit allen Schiffen. >
holte das Geschwader langsam ein und begann nm 8 Uhr .wiederum "den Kampf . Der Kampf währte mehrere Stunden , >
blieb jedoch unentschieden . Während desselben wurde der Ge - >
schwaderchef Admiral Witthoefft getötet und der Kom,- -
Mandant des Panzerschiffes „ Zesarewitsch" verwundet . Fast
gleichzeitig blieben die Maschinen des „Zesarewitsch" 40 Min . slang stehen , wodurch die anderen Schiffe gezwungen wurden , '
in seiner Nähe zu manövrieren . Der Oberbefehl über sdas Geschwader ging auf den Fürsten Uchtomski ' über . Mit '
Anbruch der Dunkelheit nahm der „Zesarewitsch" , da er nicht simstande war , dem Geschwader , das er ans den Augen verlor , '
zu folgen, den Kurs nach Süden , um zu versuchen , ^
selbständig nach Wladiwostok zu gehen. In der Nacht war er ,Torpedobootsangriffen ausgesetzt. Bei Tagesanbruch befand er
sich beim Schantung -Vorgebirge. Um Mitternacht übernahmder älteste Offizier das Kommando. Nachdem er die Be¬
schädigungen des Schiffes besichtigt hatte , stellte er fest , daß das
Schiff Wladiwostok nicht erreichen könne . Der „Zesarewitsch"begab sich daher zur Ausbesserung » ach Kiautschou .Während des Kampfes wurde , wie gemeldet, Admiral Witt¬
hoefft und außerdem drei Offiziere getötet , acht Offiziereleicht verwundet, darunter der Kommandant des Panzerschiffes ,„Twanow "

. Die Zahl der Gefallenen und verwundeten
Mannschaften ist noch nicht genau festgestellt . Um neun Uh rabends traf der „Zesarewitsch " in Kiautschou einund fand dort den Kreuzer „ Nowik " und das Torpedoboot„Besschnmny " .

* Tokio , 14 . Aug . Wie der „ Franks . Ztg .
" ausTokio vom 13 . August , abends , telegraphiert wird , sindfüns russische Kriegsschiffe kampfunfähig .Der „ Zesarewitsch " liegt im Hafen von Tsing¬tau . Die „ Pobseda " hat zwei Masten verloren und

ihre schweren Geschütze sind ebenfalls kampfunfähig , eben¬
so der Kreuzer „Retwifa n " . „Bava n " wurde durcheine Mine beschädigt und gelangte wieder nach PortArthur und ein russischer Torpedobootszerstörer nach
Tschifn , Admiral Witthoefft wurde getötet . Der
Falt von Port Arthur wird jede Stunde er¬wartet . Die Bevölkerung befindet sich in sehr leb¬
hafter Erwartung .

* Tokio , 14 . Aug . - Nach einem aus Tschifn hier ein¬
gegangenen amtlichen Telegramm sind am 11 . August
zwei russische Torpedobvotszerstörer 20 Mei¬len östlich von Weihaiwei gestrandet .* Weihaiwei, 13 . Aug . Der russische Torpedoboots¬zerstörer „Burnh " ist im Süden des Vorgebirges vonSchantung gescheitert ; bald darauf wurde er in die Luftgesprengt . Drei Offiziere und sechzig Matrosen von seinerBesatzung sind gestern abend hier eingetroffen und werden vor¬aussichtlich nach Hongkong an Bord des englischen Kriegs¬schiffes „Humber" gesandt werden.

* Tschifn , 13 . Aug. Wie es heißt, ist eine Schaluppe mit60 russischen Marinemannschaften heute inWeihaiwei angekommen . Man glaubt , es sind dies die
Besatzungen der beiden in der Nähe von Weihaiwei gestrandetenTorpedobootszerstörer.

* Tschifn , 13 . Aug . Der russische Kontreadmiral
Matussewitsch ist , wie es heißt , seinen Wunden
erlegen . — Admiral Togo soll mit seinem Geschwa¬der in der Richtung auf Shanghai dampfen .

* Tokio , Ist . Aug . Gestern nachmittag um 12 Uhrsichtete der japanische Dampfer „Genkai - Mar u" aufder Höhe der an der koreanischen Küste gelegenen
^ igwi -Fnsel einen westlich steuernden russischenDorpedobl >otszerstörer , der anscheinend am 10.vom russischen Geschwader getrennt worden war und wie¬der nach Port Arthur zurückzukehren versuchte .

* Tokio, 15 . Aug . Die Verluste der Japanertm Seegefecht vom 10 . d . M . sind: Auf dem Mikasa4 Offiziere, 29 Mann tot , 6 Offiziere , 29 Mann schwerverwundet , 4 Offizire , 49 Mann leicht verwundet . Aufdem Kreuzer „Jakumo " 1 Offizier und 11 Mann tot ,10 Manu verwundet . Auf dem Kreuzer „ Niokia" 7 Offi¬
ziere, 9 Mann tot , 2 Offiziere , 15 Mann verwundet .
Auf „Kasuga" 10 Mann verwundet , auf dem Zerstörer
„ Asagiri " 2 Mann tot und auf einem Torpedoboot 1
Mann tot und 8 Mann verwundet .

* Shanghai , 13 . Aug . Der russische Torpedoboots¬zerstörer „Gross voiy " ist in die Jangtse mün -
dung eiugelaufen, weil seine Maschinen repariert wer¬den müssen . Schiffsrumpf , Kanonen und Torpedoaus¬stoßrohre sind intakt.

Das Eingreifen des Wladiwostok -Geschwaders .
* Tokio , 14. Aug . Der japanische Kreuzer „T a -

katschio " meldet durch Funkenschrift aus Takefhiki andie Admiralität , daß sich heute 'früh 5 Uhr zwischen den
Japanern und dem Wladiwostokgeschwaderbei T i u s h i m a ein K a m p f entspannen habe.

* Tokio , 15 . Aug . Gestern früh entspann sich ein Ge¬
fecht zwischen den Japanern und dem Wladiwo¬
stok g e f ch w a d e r . Der Kreuzer „ Rurik " ist ge¬
sunken . Die Kreuzer „ Gromoboi " und „ Ros -
sija " entkamen schwer beschädigt nordwärts .

Die Neutralitätsverletzung der Japaner in Tschifn .
* St . Petersburg , 15 . Aug . Ein Telegramm des Leut¬nants R o sch t sch a k o w s ki an den Kaiser vom 13.August meldet : Am 11 . August traf ich mit dem mirunterstellten „Retschitelny " aus Port Arthurmit wichtigen Depeschen in Tschifu ein . Ich durch¬brach zwei Linien der f e i n d l i ch e n B l o ck a d e . Ichließ gemäß dem Befehl des Admirals Grigorowitsch dasSchiff desarmieren und die Kriegsflagge herunter -

holen. Alle Formalitäten wurden erfüllt . In der Nachtauf den 12 . August war ich , während ich mich im Hasenbefand, einem räuberischen Ueberfalt seitensder Japaner ausgesetzt , die sich in der Stärke vonzwei Gejchwadertorpedobooten und einem Kreuzer näher¬ten und eine Abteilung unter dein Befehl eines Offiziersaussandten , als wollten sie Verhandlungen führen . Da
ich keine Waffen zun; Widerstand hatte , befahl ich, aufdein „ Retschitelny " alles vorzubereiten , um ihn in dieLuft zu sprengen. Als die Japaner die Flagge hißten ,s ch l u g i ch d e m j a p a n i s ch e n O f f i z i e r i n s Ge¬sicht , w a r f i h n i n s W a s s e r und befahl der Mann¬schaft, den Feind über Bord zu werfen . UnserWiderstand mußte erfolglos bleiben. Tie Japaner be¬mächtigten sich des Torpedobootes . Der Patron en -raum im Vorderteil des Maschiiieuraums erp ko¬dierte , aber der „Retschitelny " sank nicht . Das Vor¬derteil tauchte tief unter Wasser . Er wurde dann vonden Japaner n aus dem Hafen geschleppt . Ichglaube , daß sie ihn nicht bis zu einem ihrer Häfen bringen .Mannschaft und Offiziere wurden gerettet . Vier Mannsind ungefährlich verwundet worden ; ich selbst bin an derrechten Hüfte verwundet ; die Kugel ist noch nicht entfernt .Das Verhalten der Offiziere und der Mannschaften sindüber jedes Lob erhaben. Der kaiserliche Vizekonsul ließuns weitgehendste Fürsorge zuteil werden.* St . Petersburg , 14 . Aug. Wie der Statthalter Alexejewdem Kaiser vom 13 . August meldet, berichtet der russischeKonsul in Tschifu : Während der Konsul mit dem Taotaiüber einen zeitweiligen Aufenthalt des „Reschitelnh " inTschifu zur Ausbesserung der Maschine unterhandelte , traf derKommandant des Torpedobootes auf Grund der Instruktionendes Kontreadmirals Grigorowitsch und wegen Schadhaftigkeitder Maschine mit dem chinesischen Admiral ein lleber -einkommen über die Desarmierung des Torpedoboots .Er übergab dem Admiral die Verschlußstücke der Geschütze, dieGewehre und die Zünder der Torpedos und ließ die Flaggeund die Wimpel einholen. Nach dem Ueberfall der Japanerwurden Leutnant Roschtschakowski , ein Midshiprnan ,der Mechaniker und 21 Mann durch das Boot eines chinesischenKreuzers gerettet . Leutnant Kanewski und 22 Mann wurdendurch Chinesen und Boote von Handelsschiffen ebenfalls ge¬rettet . Bon 47 Mann der Bemannung werden vier vermißt .Die Wunde des Kommandanten ist schwer aber nicht lebens¬gefährlich; er liegt in dem französischen Missionshospital .St . Petersburg , 14 . Aug . Aus Befehl des Kaisershat der Minister des Auswärtigen den russischen Bot¬schafter in Paris beauftragt , au die französische Regierungdie Bitte zu richten , sie möge namens der kaiserlichen Re¬gierung wegen der himmelschreienden Ver¬

letzung der Neutralität Chinas und der all¬
gemein anerkannten Grundlagen des Völkerrechts
durch den Ueberfall des Torpedoboots „Retschitelny "
in einem neutraleil Hafen durch die Japaner mittels des
Vertreters der Republik inTokio einen ganz energischen
Protest übergeben lassen . Von der Erklärung Ruß¬lands wurden die fremden Mächte in Kenntnis gesetzt.
Gleichzeitig wurde dem russischen Gesandten in Peking
vorgeschrieben , an die chinesische Regierung einen kate¬
gorischen Protest zu richten mit dem Hinweis auf die
ernsten Folgen , welche die von ihr zugelassene Verletzungder Neutralität nach sich ziehen könne .

Bor Port Arthur.
* St . Petersburg , IS . Aug . Die russische Telegraphenagem-tur meldet aus Mukden vom 14 . August : Es verlautet , daßdie japanische Armee vor Port Arthur Verstär -

kungen erhalten habe . Die Japaner hätten in zweigroßen Gruppen Aufstellung genommen , eine auf der Höhezwischen Lungwangtung und der Tachebucht , die andereauf den Bergen zwischen den Buchten Luffa und Zehn Schiffe;auch auf dem östlich vom Wolfsberge gelegenen Höhenseien Geschütze aufgestellt.
* St . Petersburg , 14 . Aug. Wie „ Birschewija Wjedo-

mosti" aus Liaujang vom 13 . August meldet , gingenvon der japanischen Südarmee zwölf Regimen¬ter nach Port Arthur ab . Wie zuverlässig bekannt
geworden ist , hat der K a i s e r v o n I ap an den Befehl
erlassen, Port Arthur um jeden Preis zuwe h men , selbst wenn die Operationen in der Mandschu¬rei eingestellt und nach Korea verlegt werden müßten .Es sei möglich , daß in den nächsten Tagen die japani¬sche Hauptmacht nach Port Arthur abgehe .Der Regen habe alle Operationen zum Stehen gebracht.* Tokio , 14. Aug. Der Kaiser von Japan hat durchden Marschall Iamagata dem Marschall Oyama den
Befehl zugehen lassen , den Frauen , Kindern ,P rie st ern,Kaufleutenundden Offizierender neutralen Mächte zu erlauben , PortArthur zu verlassen und ihnen in DalnyUnterkunft anzubieten ; er hat ferner Oyamadie Ermächtigung erteilt , auch andere Nicht kombattcm-ten , als die aufgeführten aus Port Arthur herauszu¬lassen , vorausgesetzt , daß es nicht die militärischen Ope¬rationen beeinflusse . In der von Jamagata erlassenenOrdre heißt es : Der Kaiser wünscht aus Humanität , die
Nichtkombattanten in Port Arthur vor der durch Feuerund Schwert hervorgebrachten Verwüstung zu bewahren .

^ Die Lage in der Mandschurei.
* Paris , 15 . Aug. Die Agence Havas meldet ausMukden von; 14 . August, es erhalte sich das Gerücht ,daß beträchtliche feindliche Streitkräfte , wahrscheinlich dieArmee Kurokis , gegenwärtig eine von südost nachnordwest gerichtete Bewegung ausführen , doch sei es un¬möglich , authentische Nachrichten hierüber zu geben ; allestaffe aber darauf schließen , daß die Entscheidungnahe b ev o r st e h e .

* St . Petersburg , 14 . Aug . Die russische Telegraphenagen¬tur meldet aus CHarbin vom 13. August : Eine aus Wla¬diwostok zurückgekehrte Persönlichkeit erzählt : Die dreitägigeKreuztour des Wladiwostoks Geschwaders Hi (derOstküste Japans verursachte eine große Panik unter denKüstenbewohnern und unterbrach die Fahrten der Schiffe, diein die Häsen flüchteten , um Schutz zu suchen. Die Fremdenhaben beschlossen, Waren nach Japan nur unter der Bedingungzu importieren , daß die Einzahlung für den Transport vorherin Gold gemacht werde. Die gefangen genommene Besatzungdes „Knight Commander" sagt, sie hätten niemals erwartet ,russischen Kreuzern zu begegnen . Die Bevölkerung ist gefaßt ;die Preise der Lebensmittel sind gestiegen .* St . Petersburg , 18. Aug. Die russische Telegraphenagen¬tur meldet aus CHarb in von gestern : Statthalter Alexc -jew passierte in der Nacht zum 14. August Charbin auf derReise nach Wladiwostok .

Der russische Thronsolger.
(Telegramme .)» St . Petersburg , 14 . Aug . Ein Tagesbefehl des Kaiser -ernennt den Thronsolger Alexis zum Chef des 81 . finländischen Leibgarderegimcnts und des 12 . ostsibirischen Schützenregiments , die fortan seinen Namen führen ; er attachiert ihiallen Garderegimentern , deren Chef der Kaiser ist , ferner devChevalier -Garderegiment, der Leibgarde , dem Kürassierregiment Kaiserin Maria Feodorowna, dem Leibgarde-Ulanen¬regiment Kaiserin Alexandra Feodorowna und dem 13 . Erpwanschen Leibgardcregiment des Kaisers. Der Tagesbefehl



ernennt Kaiserin Alexandra zum Chef des 15 . Alexandra-Dra -
gonerregiments .

* St . Petersburg , 15. Aug. Ein vorgestern ausgegebeneS
BMetin besagt : Das Befinden der Kaiserin ist gut ; die
Temperatur ist 36,9 , der Puls 78. Das Befinden des Neuge¬
borenen ist vollkommen befriedigend.

Neueste Nachrichte» und Telegramme.
* Wilhelmshöhc , 15 . Aug . Gestern vormittag wohnten

Ihre Majestäten der Kaiser und die Kaiserin , so¬
wie die kaiserliche Familie dem Gottesdienst in der Schloß¬
kapelle bei . Später nahm der Kaiser die Meldung der
russischen Offiziere , des Oberstleutnants Tigranow
und des Hauptmanns Skoznew , welche zur Erler¬
nung der deutschen Sprache nach Kassel kommandiert sind ,
entgegen .

* Amsterdam, 16 . Aug. Der Internationale So¬
zialistenkongreß wurde gestern eröffnet. Zum Präsi¬
denten wurde der Holländer van Kol , zu Vizepräsidenten der
Japaner Sen Katahama und der Russe Plechanow gewählt .Als der Präsident besonders die japanischen und russi¬
schen Delegierten begrüßte , reichten sich diese unter don¬
nerndem Beifall die Hände. Beide hielten Ansprachen , in denen
sie gegen den russisch - japanischen Krieg scharf
Stellung nahmen . Die Vertreter der sozialistischen Partei
Frankreichs brachten eine Resolution ein, in der die Erwartung
ausgesprochen wird , daß die Sozialisten der verschiedenenLänder mit allen Mitteln der Ausbreitung und Fortsetzung des
Krieges Widerstand entgegensetzen werden. Die Resolutionwurde einstimmig angenommen.

* Paris , 14 . Aug . Die Trauerfeier für Wal¬
deck - Rousseau in der Kirche St . Clotilde ge¬
staltete sich sehr einfach. Die Witwe des Verstorbenen , die
Angehörigen , alle Minister , der Präsident des Senats
Fallieres , der Präsident der Deputiertenkammer , Brisson ,
das Diplomatische Korps , darunter der Botschaftssekretär
v . Flatowald als Vertreter des Deutschen Kaisers ,
der Botschaftssekretär de Bunsen als Vertreter des

Königs von England und Graf Waldburg
als Vertreter des Kaisers von Rußland ,
viele hervorragende Persönlichkeiten wohnten der
Feier bei. Nach derselben bsgab sich der Trauer¬
zug , von einer großen Menge ehrfurchtsvoll begrüßt , nach
dem Montmartrekirchhof , wo die Beisetzung er¬
folgte .

* London, 12 . Aug. Unterhaus . Das Haus nahm in
dritter Lesung die Bill betreffend das englisch - fran¬
zösische Abkommen an . Im Laufe der Beratung
wünscht Bowles, daß die Regierung die Annahme der Vorlage
verschiebe, weil die französische Kammer die Konvention noch
nicht annahm und die französische Regierung beabsichtige , die
Konvention abzuändern . Balsour erklärte die BehauptungBowles für unbegründet . Die französische Regierung
wünsche nicht im geringsten, eine Abänderung der Konvention
anzuregen . Der Redner fordert Bowles auf , den Protest zu¬
rückzuziehen und der Regierung zu gestatten, das zu tun , was
Frankreich zeigen werde, daß diese Angelegenheit von der eng¬lischen Regierung in generösem Sinne behandelt werde. Bowles
drückte alsdann seine Zufriedenheit mit den Versicherungen
Balfours aus und zog seinen Protest zurück . Die Vorlagewurde sodann unter dem Beifall des Hauses angenommen.

* London, 14 . Aug. Das Oberhaus nahm ohne Abstim¬
mung die zweiten Lesungen der Vorlage betreffend das eng -
lis ch >- fr a !n z ö si s ch e Abkommen , sowie der Vorlage
betreffend die drahtlose Telegraphie an . Der Schluß der
Tagung findet Montag nachmittag statt .* Liverpool, 13 . Aug. Die Anmerican Line kündigt an , daß
sie vom 16 . d . M . an den Preis für die Zwischendeck -
reise nach Philadelphia auf 30 Schilling herabsetzen wird.* Bukarest, 14. Aug. Gestern gingen zwei Waggons Spen¬den Ihrer Majestäten des Königs und der Königin fürdas russische Rote Kreuz ab .

* Tanger , 13 . Aug. Der Kriegsminister El Menebhi ist auf
Verlangen des englischen Konsuls freigegeben worden und in
seine Wohnung zurückgekehrt . Die Verhaftung des Sekretärs
Jaiya wird aufrechterhalten .

* Washington , 15 . Aug . Staatssekretär Hay erklärte,die Pforte habe in dem amerikanisch-türkischen Zwischen¬
falle in allen Punkten nachgegeben . Die Angelegenheit
sei damit beigelegt .

Verschiedenes .
ft Hamburg , 13 . Aug . Bei dem Neubau des Elbhofs am

Steinhöft erfolgte gestern mittag etwa um 12 Uhr 25 Min .der Einsturz eines ungefähr 30 Meter hohen Gerüstes .Es wurde durch den stürmischen Wind umgeweht und stürzteüber die Straße . Zwei Passanten wurden getötet , ungefähr20 bis 25 Passanten und auf dem Bau beschäftigte Arbeiter
schwer, teils leicht verletzt . Ein größeres Unglückwurde dadurch verhütet, daß der Einsturz gerade in der Mit¬tagspause erfolgte, wo die Arbeiter nicht an dem Bau tätigwaren .

stp München, 12 . Aug . Man schreibt uns : Unter demNamen „Gesellschaft zur Bekämpfung « desSt r a ß e n stau b e s " ist in München eine Vereinigung ge¬gründet worden, welche den Zweck hat , alle Unternehmungenund Versuche zu fördern , die dahin gehen , unter Anwendunggeeigneter Mittel den Staub auf den Straßen zu beseitigen.Die Gesellschaft will alle die zur Verwirklichung dieses Zweckesgeeigneten Maßnahmen anwenden, sei es durch Propagandadurch Anstellung praktischer Versuche , sei es durch eventuelle
Unterstützung der öffentlichen Behörden oder privaten Inter¬essenten . Zu diesem Zwecke wird die Gesellschaft wissenschaft¬liche und praktische Versuche in größerem Maßstabe ins Lebenrufen und leiten.

13 . Aug. Der spanische Botschafter beim Vatikande Aguera fft heute vormittag in Levico ( Tirol ) infolgeemes Herzschlages gestorben .
ft Devenport , 15 . Aug. Der englische Torpedobootszerstörer„ Arun " stieß mit dem Torpedobootszerstörer „Decop " zu¬sammen. Letzterer sank auf der Höhe von Sulln . Zwei Ma¬trosen wurden verletzt .
ft St . Petersburg , 16 . Aug. Gestern wurde der regelmäßigeVerkehr der neuen Bahn ! nie Ä . Peters burg - Wi -tebsk eröffnet, lvelche die Residenz mit Kiew verbinden soll .
ft St . Petersburg , 15 . Aug . Der „Regierungsbote " meldetdie Schließung der Landesgrenze des Trans -

kaspigebietes nach Persien und ' Afghanistaii weg« ,Cholera .
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M . 140.2 . Nr . 3804 . Bruchsal.

Mg ,

Für den Umbau des Kammerflügels
des hiesigen Schlosses soll die Schrei-
ncrarbeit auf dem Wege des öffent¬
lichen Ausschreibens vergeben werden.

Bedingungen und Arbeitsauszüge ,
letztere gegen Ersatz der Bervielfälti -
gungskosten erhältlich, liegen auf dem
Schloßbaubureau zur Einsichtnahme
offen.

Die Angebote sind spätestens
Samstag den 20 . August 1904,

vormittags 9 Uhr,
verschlossen und mit entsprechender
Aufschrift versehen, an das Schloßbau-
burcau einzureichen, wo zu genann¬tem Termin deren Eröffnung in An¬
wesenheit etwa erschienener Bewerber
stattfindet.

Bruchsal, den 6 . August 1904.
Großh . Bezirksbauinspektion.

M . 124. 2 . , Nr . 614T Singen .
Die Arbeiten für ein neues frei¬

stehendes Stellwerkgebäude und eines
Stellwerkanbaues am Ausnahmsge-i
bäude auf Station Hattingen , sowie
eines solchen am Aufnahmsgebäude
auf Station Thalmühle , habe ich im

Wege ossentlrcher veromgung zu ver¬
geben und zwar :

1 . Grab -, Mauer - und Verputz¬
arbeit .

2 . Granitarbeit .
3 . Steinhauerarbeit .
4 . Zimmerarbeit .
5 . Blechnerarbeit .
6 . Schreiner - und Glaserckrbeit.
7 . Schlosserarbeit.8 . Ainstreicherarbeit.
Die Pläne und Bedingungen liegen

auf dem Hochbaubureau des Unter¬
zeichneten zur Einsicht auf , woselbst
auch die Angebotsformulare zum
Einsetzen der Einzelpreise erhobenwerden können .

Zusendungen von Bedingungen,Zeichnungen und Angebotsformularen
nach auswärts findet nicht statt .Die Angebote sind vollständig aus¬
gefüllt, ausgerechnet und unterschrie¬ben spätestens bis

Dienstag den 23 . August 1904 ,
vormittags 11 Uhr,

verschlossen und portofrei mit derder Aufschrift „Angebot aus Hochbau¬arbeiten " versehen, anher einzw-
reichen . Zuschlagsfrist 14 Tage .

Singen , den 4 . August 1904.Der Großh. Bahnbauinspektor .Zentral - Handels -Register für das GroHherzogtnm Baden
Baden. M .204

Nr . 21670 . Zum Handelsregister
Band II , Abt. 74 , O . -Z. 353 , wurde
heute eingetragen :

Gustav Adolf Stanger , Juwelier in
Baden . Inhaber ist : Gustav Adolf
Stanger , Goldarbeiter in Baden.

Baden , den 3 . August 1904 .
Großh . Amtsgericht I .

Breisach. M . 133
Nr . 8203 . In das diesseitige Han¬

delsregister Abt. 3 Band I wurde
heute bei O .-Z . 1 Brauereigesellschaft
vorm. I . Bercher in Breisach betr . in
Sp . 4 eingetragen :

Das Grundkapital ist zufolge Be¬
schlusses der außerordentlichen Gene¬
ralversammlung vom 2 . Februar
1904 um 200 000 M . erhöht worden
und beträgt jetzt 800 000 M . Die
Erhöhung erfolgte durch Ausgabe von
200 Vorzugsaktien zu je 1000 M . L
102 Prozent .

Breisach, den 6 . August 1904 .
Großh . Amtsgericht.

Bruchsal. M .172
Zu O . -Z . 338 des Handelsregisters

^ Band I betr . die offene Handelsge¬
sellschaft Carl RödAlg L Comp , in
Langenbrücken, ist heute eingetragen
worden : „ Die Gesellschaft hat sich
aufgelöst, die Firma ist erloschen " .

Bruchsal, den 6 . August 1904 .
Großh . Amtsgericht I .

Durlach . M .170
Handelsregister , zu Chemische Fa¬

brik Or . Reuberg, Durlach , eingetra¬
gen : Firma ist erloschen .

Durlach , 3 . August 1904 .
Großh . Amtsgericht.

Durlach . M . 171
Handelsregister -1 . Zu Glaceleder¬

fabrik Durlach Herrmann L Ettlinger
in Durlach eingetragen : Der Gesell¬
schafter Kaufmann Theodor Ettlinger
in Karlsruhe ist durch Tod ausgeschie¬

den, in die Gesellschaft ist ein Kom¬
manditist eingetreten.

Durlach , den 22 . Juli 1904.
Großh . Amtsgericht .

Freiburg . M . 199
In das Handelsregister , Mit . 4 .,

Band III , O . -Z. 319 , wurde einge¬
tragen :

Firma : Fritz Härtel , Freiburg .
Inhaber : Fritz Härtel , Kaufmann ,

Freiburg . ( Geschäftszweig : llhren -
handlung engras . )

Freiburg , den 4 . August 1904 .
Großh . Amtsgericht.

Freiburg . M .200
In das Handelsregister, Abteilung

4 , Band III , O . -Z. 232 , wurde eiio-
getragen :

Firma Geschwister Vogel , Frei¬
burg betr .

Lydia Vogel ist aus der Gesellschaft
ausgeschieden ; die Gesellschaft ist auf¬
gelöst .

Die bisherige Gesellschafterin Frau
Julie geb . Vogel, Ehefrau des Geo¬
meters Emil Goldschmidt , Freiburg ,
ist alleinige Inhaberin der Firma .

Band I , O . -Z . 364 . Firma Karl
Bader» Freiburg , ist erloschen .

Freiburg , den 10. August 1904.
Großh . Amtsgericht.

Gernsbach. M . 116
In das diesseitige Handelsregister

Abt. .4 wurde heute unter O .- Z . 66
eingetragen :

Robert Lipskv in Gernsbach.
Inhaber der Firma ist Robert

Lipsky in Baden-Baden .
Angegebener Geschäftszweig: Ge¬

mischtes Warengeschäft.
Gernsbach, den 5. August 1904 .

Großh . Amtsgericht .
Karlsruhe . M .201

In das Handelsregister 6 Band IO . -Z . 69 Seite 601/2 ist zur Firma :
Oberrheinische Bank in Mannheimmit Zweigniederlassung in Karlsruhe
eingetragen :

Nr . 7 : In der Generalversamm¬
lung vom 15 . April 1904 wurde der
8 28 der Satzungen geändert .

Karlsruhe , den 11 . August 1904 .
Großh . Amtsgericht III .

Karlsruhe . M . 134
In das Handelsregister -1 ist ein¬

getragen :
1 . Band II O .- Z . 198 zur Firma

Carl Büchle , Karlsruhe .
Nr . 3 . Adolf Schuhmacher, Kauf¬

mann , Karlsruhe , ist als Prokurist
bestellt .

2 . Band HI O . - Z . 182 zur Firma :
Deutsch Oesterreichsches Bankeffekton
und Commerzhaus Steinhaufen L
Cie . in Karlsruhe .

Nr . 2 : Gottlieb Boboril, Kauf¬
mann , Karlsruhe , ist als Einzelpro-
kurist bestellt .

3 . Band III , O . -Z . 257 , Nr . 1 :
Firma und Sitz : Mode-Haus Baden .

Inhaber : Matthias Hauser , Karls¬
ruhe.

Einzeltaufmann : Matthias Hauser ,
Schneidermeister, Karlsruhe .

Karlsruhe , den 8 . August 1004.
Großh . Amtsgericht III .

herigen Geschäftsführers „
Schetth" ist erloschen .

Lörrach, den 6 . August 1904.
Großh . Amtsgericht.

Paul

Konstanz. M .202
Zum Handelsregister -V Band II

wurde unter Nr . 124 eingetragen die
Firma Lehmann L Cie. , Hauptnie¬
derlassung in Zürich, Zweigniederlas¬
sung in Konstanz. Kommanditgesell¬
schaft . Die Gesellschaft hat am 3 . Juli
1903 begonnen. Geschäftszweig:
Spezialgeschäft für gesundheitstech¬
nische Anlagen .

Konstanz, den 9 . August 1904.
Großh . Amtsgericht.

Lörrach. M . 132
Nr . 22146 . Ins hiesige Handels¬

register Abt. 8 wurde zu Band l
O . -Z. 13 (Färberei L Appretur
Schusterinsel, Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung in Schusterinsel)
eingetragen :

Die Bertretungsbefugnis des bisj-

Lörrach. M . 114
Nr . 22026 . Zu Abt. .4. Band I

O . -Z . 95 des hiesigen Handelsregi¬
sters ( Cenrentwairenverkaussgeschäft
Friedrich Dose in Lörrach ) wurde
eingetragen :

Die Firma ist erloschen .
Lörrach, den 4 . August 1904.

Großh . Amtsgericht.
Lahr . M .220

Zu diesseitigem Handelsregisterwurde eingetragen :
O . -Z . 212 Abt. .4 : Firma Riand
Mörstadt hier :
Die Prokura des Kaufmanns Emil

Mörstadt in Lahr ist erloschen .
O . -Z . 260 Abt . .4. : Firma Fritz

Gaih in Dinglingen , Inhaber : Kauf¬
mann Fritz Gaih in Dinglingen .

Lahr , den 10 . August 1904.
Großh . Amtsgericht.

Mannheim . M .113
Zum Handelsregister Abt . .4. wurde

Heine eingetragen :
^ 1 . Band VI , O -Z . .23, Firma

„ S . Tchwaninger Nachfolger Carl
Schabt" in Mannheim :

Die Firma ist erloschen .
2 . Band IX , O .-Z . 149 , Firma

„ Julius Müller " in Mannheim :
Die Firma ist erloschen .
3 . Band XI , O .-Z . 53 : Firma

„Heilbrunner SchiffahrtS - Commis -
sariat Emil Hoffmann"

, Mannheim,
, als Zweigniederlassung mit dem
. Hauptsitze in Heilbronn a/N . : Inha¬
ber ist Emil Hoffmann, Schiffahrts¬
kommissär in Heilbronn .

Mannheim , den 30 . Juli 1904.
Großh . Amtsgericht l .

Meßkirch . M. 115
Nr . 5832 . In das Handelsregister

-4 Band 1 O . -Z . 16 — Firma Ernst

Nabenhauer , Blech - und Eisenwaren --
geschäft , Metzkirch — wurde einge-.
tragen :

Firmeninhaber : Ernst NabenhauerWitwe Augusta geborene Fischer ,
Meßkirch .

Der seitherige Firmeninhaber , Ernst
Nabenhauer , ist gestorben. Das (Ge¬
schäft ist auf dessen Witwe , Augusta
Nabenhauer geborene Fischer dahier,
übcrgegaugen, welche dasselbe mit
Einwilligung ihres Sohnes Emil Na¬
benhauer afs Erben des seitherigen
Geschäftsinhabers unter der bis¬
herigen Firma fortführt .

Meßkirch , den 3 . August 1904 .
Großh . Amtsgericht.

Rastatt . ^ M . 169Nr . 22879 . In das HandelsregisterAbt . .4 O . -Z . 109 wurde heute ein-
^getragen :
: Firma U . Bestler, Schuh- u . Kurz-
! Warengeschäft in Rastatt .
! Die Firma ist erloschen .
^ Rastatt , den 8 . August 1904.
^ _ Großh . Amtsgericht.
Schwetzingen . M21S

Zum Handelsregister 6 Band IO . -Z . 1 — Deutsche Steinzeugwaren -
fabnk für Kanalisation und ChemischeIndustrie Aktiengesellschaft in Fried -
richsfeld — wurde am 4 . d . M . ein¬getragen :
. Eduard Cronn in Friedrichs¬feld ig Prokura erteilt . Derselbe ist
beengt , gemeinschaftlich mit einemanderen Prokuristen der «Firma die
Gesellschaft zu zeichnen .

Schwetzingen , den 10. Attguft 1904.
Großh . Amtsgericht.

Ucberlingen. M . 191Nr . 12 324 . In das diesseitige
Handelsregister Abt. .4 ist zu O . - Z.105 betr . die Firma F . S . Fll vorunBerta Metz in lleberlingen unier Nr .2 heute eingetragen worden :

„ Die Firma ist erloschen " ,
lleberlingen , den 10 . August 1904 .

Großh . Amtsgericht .
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